
Protokoll der Mitgliederhauptversammlung des 
Tennisclub Blau- Gold 1949 Braunfels e.V.

Clubhaus
An den Sportanlagen
35619 Braunfels
Braunfels, Freitag den 03. April 2009

Versammlungsleiter: Günther Gleißner
Schriftführerin: Heike Witkop

Es sind 24 Mitglieder anwesend.

Anwesender Vorstand
Günther Gleißner 1. Vorsitzender
Jan Pauli 2. Vorsitzender
Christina Gleißner Kassenwartin
Uli Scheinpflug Sportwart
Marianne Obermann Jugendwartin
Heike Witkop Schriftführerin
Jens Scheinpflug Vergnügungsausschuss
Gaby Thetard-Plotzki Vergnügungsausschuss
Hansi Schuhmann Vergnügungsausschuss
Freddy Schnabel Vergnügungsausschuss

Ergebnisprotokoll zu den Tagesordnungspunkten ( Anlage 1 )

zu Pkt.1 
Die Versammlung wird um 19.30 Uhr durch den Versammlungsleiter Günther Gleißner eröffnet.
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähigt. Sie wurde gemäß §12 der Satzung einberufen.

Zu Pkt 2
Die angekündigte Tagesordnung wird genehmigt. Es wurde festgestellt, dass keine weiteren 
Anträge eingereicht worden sind. 

Zu Pkt.3
Bericht des 1. Vorsitzenden, Lage des Vereins
Der Verein hat 190 Mitglieder. Im Berichtszeitraum sind 14 Mitglieder ausgetreten. Demgegenüber 
stehen 18 Eintritte,- 15 Jugendliche/ Kinder und 3 Erwachsene.
In seinem Jahresbericht  berichtet der 1. Vorsitzende von den verschiedenen sportlichen und 
gesellschaftlichen  Aktivitäten des Vereins. Alles gelungene Veranstaltungen. Bedauert wird das 
mangelhafte Interesse der Mitglieder an den Veranstaltungen, sowie allgemein am Clubleben. 
Eindringlich wird an alle Mitglieder appelliert sich stärker mit dem Verein zu identifizieren. Sich an 
den Arbeitseinsätzen und an den anderen Vereinsaktivitäten stärker zu beteiligen. Die für das 
Tennisjahr 2009 geplanten Veranstaltungen sollen die Mitglieder nutzen für ihrenVerein in der 
Öffentlichkeit zu werben  und dadurch neue Mitglieder gewinnen. 
Allen Vorstandsmitgliedern wird für ihre hervorragende  Arbeit gedankt. Besonders erwähnt wird 
noch Tilly Scheinpflug und Oli Raab als nicht dem Vorstand angehörend.



Bericht des Sportwarts
Bericht der Jugendwartin
Der Bericht des Sportwarts Uli Scheinpflug schließt den Bericht der Jugendwartin mit ein. 
Die Trainingsstunden wurden gut angenommen berichtet Uli. Im Jugendtraining  wurden 55 Kinder 
im Sommer und 57 Kinderm im Winter trainiert. Unterstützt wurden die Trainer Sandra Tiefenhoff, 
Peter Hablowetz und Uli Scheinpflug von den beiden Jugendtrainern Frederic Schaaf und Benny 
Cromm.
13 Mannschaften  nahmen 2008 an den Medenspielen, jetzt Team-Tennis teil. Davon 4 
Mannschaften im Jugendbereich. Mit dem TC Burgblick Philippstein bestand eine 
Spielergemeinschaft im Jugendbereich und bei den Herren 40. Die Ergebnisse der einzelnen 
Mannschaften waren durchaus zufriedendstellend.
 (Ergebnisse der Team-Tennis- Runde siehe Anhang 2.)
Ein “highlight”der sportlichen Veranstaltungen auf der Anlage war das 3. Braunfelser 
Doppelturnier. Mit 29 Doppel aus verschiedenen Spielklassen war die Resonanz gut.
Vom 25.-27.Juli 2009 ist das diesjährige Doppelturnier geplant.
Für die Team-Tennis-Runde 2009 sind 15 Mannschaften vom Verein gemeldet worden. Besonders 
erfreulich sei, dass eine neuen Damenmannschaft gemeldet werden konnte, berichtet Uli.
(Spielklassen siehe Anhang 2.)
Zum Schluss verweist Uli noch auf die Homepage des Vereins und lädt die Mitglieder ein sich an 
der Gestaltung zubeteiligen.

Zu Pkt. 4
Bericht der Kassenwartin
Die Ausgaben des Vereins belaufen sich für 2008 auf 40.454,10 €. Eingenommen wurden 
50.629,80 €. Das Gesamtvermögen betrug zum 31.12.2008 14.500,56 €. Zum 31.12.2007 betrug 
das Gesamzvermögen 16.220,61 €. Dem Verlust von 1720,05 € stehen allerdings noch einige 
Aussenstände bzw. Rückforderungen gegenüber.
(Einzelheiten zum Kassenbericht siehe Anhang 3.)

Zu Pkt. 5
Die Vereinskasse wurde von Tilly Scheinpflug und Ulla Stransky geprüft. Es gibt keine 
Beanstandungen.
Entlastung der Kassenprüferinnen mit 22 Ja- Stimmen und eine Enthaltung.
  
Zu Pkt. 6
Zu dem Bericht des Sportwarts und der Jugendwartin hatte Michael Prinz
folgende Anmerkung.
Während der Team-Tennis-Runde der Jugendlichen und Kinder seien diese häufig auf sich alleine 
gestellt. Kein Trainer oder Elternteil wäre anwesend um die Kinder zu unterstützen. Sei es auf dem 
Platz oder bei der Versorgung. In anderen Vereinen sei dies nicht so zu beobachten gewesen. 
Einmütig befinden die Anwesenden, dass auch dies ein Ausdruck des mangelnden Interesses der 
Mitglieder, als auch der Eltern ist, ebenso zu beoachten bei den Arbeitseinsetzen oder 
Thekendiensten. Aber die Verantwortung läge nicht nur beim Vorstand oder Trainer, sondern jedes 
Vereinsmitglied sei hier gefordert.
Eine Möglichkeit Mitglieder und Eltern anzusprechen, könnte vor einem Spiel eine Rundmail oder 
Aushang sein mit der Bitte auf Unterstützung. Auch sollte ein Schild an den Plätzen aufgehängt 
werden, mit dem Hinweis auf die Piorität der Belegung durch Spieler derTeam-Tennis- Runde. 
Unabhänig davon ob eine Jugendmannschaft oder eine Erwachsenenmanschaft den Platz benötigt.

Zu Pkt. 7
Die Entlastung des Vorstandes erfolgt einstimmig.



Zu Pkt. 8
Zur 2. Vorsitzenden wird Brigitte Nies mit 21 Ja- Stimmen und 1. Enthaltung gewählt.  
Zum Sportwart wird Uli Scheinpflug mit 21 Ja- Stimmen und 1. Enthaltung wiedergewählt. 
Zur Schriftführerin wird Heike Witkop mit 21 Ja- Stimmen und 1. Enthaltung wiedergewählt. 
Die neugewählten Vorstandsmitglieder nehmen die Wahl dankend an.

Zu Pkt. 9
Der Haushaltsplan mit voraussichtlichen Ausgaben von 45.123,50 € und mit den geschätzten 
Einnahmen von 39.830,00 € wird mit 20 Stimmen genehmigt. 2 Mitglieder enthalten sich der 
Stimme. (Details des Haushaltsplans siehe Anhang 3.)

Zu Pkt. 10
Tilly Scheinpflug und Martin Rinn werden mit jeweil 21- Ja-Stimmen und mit jeweils einer 
Enthaltung zu den neuen Kassenprüfer für das Jahr 2009 gewählt.

Zu Pkt. 12
Es liegen keine Anträge vor.

Zu Pkt. 13
Der Vorschlag das Entgeld für die Arbeitsstunden von 8,00 € auf 10,00€ / Std.zu erhöhen wird mit 
18 Ja- Stimmen, 2 Enthaltungen und 2 Gegenstimmen angenommen.

Zu Pkt. 14
Sanierung des Clubhauses
DerVorschlag von Martin Rinn mit Thomas Dern als Architekt eine umfassende 
Bestandsaufnahmme vorzunehmen wird begrüßt. Auch die anderen Clubmitglieder welche als 
Handwerker tätigt sind sollen unbedingt mit einbezogen werden.
Es werden erste Ideen zur Umgestaltung wie - einen Balkonanbau,  Fenster in Bodenhöhe, 
Einbeziehung des Wintergartens mittels eines Durchbruches geäußert.
Die Bestandsaufnahme mit den notwendigen Sanierungen hätte 1. Piorität, die Aufnahme eines 
Darlehens, um weiterreichende Baumaßnahmen vorzunehmen, sei nachranig und gut zu überlegen 
appellierte Martin Eilling an die Mitglieder.

Thekendienst
Das FÜR und WIDER des Thekendienstes wird heftig diskutiert. Um das Clubleben auflebenzu 
lassen und eine reibungslose Versorgung der Spieler wärend der Team-Tennis- Rund zu 
gewährleisten sei ein Thekendienst erforderlich. Der Thekendienst biete auch eine Möglichkeit 
Arbeitsstunden abzuleisten, so die Befürworter.
Das Argument der Gegner, ein Thekendienst würde mangels Interesse der Mehrheit der Mitglieder 
nicht funktionieren und wärend der Team- Tennis -Runde würden die Spieler selbst für die 
Versorgung der Mannschaften sorgen, stand dem gegenüber.  
Mit 9 Gegen-Stimmen und 6 Dafür-Stimmen entschieden die noch verbliebenen Mitglieder gegen 
einen Thekendienst.
Ehrungen
Folgende Mitglieder wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt.
55 Jahre Mitglied Anni Hollricher
25  Jahre Mitglied Jan Hübner
25 Jahre Mitglied Michael Burkart, welcher nicht anwesend war.

Die Mitgliederversammlung endete um 21.35 Uhr.



Anmerkung : Die Anzahl der anwesenden Mitglieder wechselt mehrfach im Verlaufen des Abends.

Anlagen
1 Einladung zur Mitgliederhauptversammlung
2 Bericht des Sportwartes
3 Bericht der Kassenwartin


